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Zeversch es Wo chenblatt.
22. Sonntag , den 2 Juni 1839

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
I . Cammer, Departement der indirecten Steuern.

Es ist für angemessen erachtet worden , die im tz. 1
der Cammer- Bekanntmachung vom 6. Deccmber 1833
enthaltene Bestimmung der Gränze des Freihafens Brake
abzuändern und , mit Seiner Königlichen Hoheit , des
Großberzogs, Höchster Genehmigung, wird demnach, un¬
ter Aufhebung jener Bestimmung, die Gränze des Frei¬
hafens Brake hiedurch anderweit festgesetzt , wie folgt:

§. 1 . Die nördliche Gränze des Bezirks des Freihafens
nimmt ihren Anfang bei der Ausmündung des
Broker Aussen- Sieltiefs in die Weser und folgt
in der Richtung nach Westen dem nördlichen Ufer
dieses Tiefs und des Hafenbafsins, bis auf einen
durch die südöstliche Spitze des südlich vom Hause
des Seilers Hase zu Klippkanne belegenen Gar¬
tens bestimmten Punkt, welcher mit einem Pfahle
bezeichnet ist.

§. 2. Hier verläßt die Gränze ttas nördliche Ufer des
Hafenbassins, springt quer über den an der nörd¬
lichen Kaye des Hafens herführenden Weg , wel¬
cher im Bezirke des Freihafens bleibt und tritt
an die südöstliche Spitze des obengedachten Gar¬
tens , folgt in der Richumg nach Westen der süd¬
lichen Befriedigung dieses Gartens bis an den
Deich und geht von da in grader Richtung über
den Deich und die Mühlenstraße bis zu dem klei¬
nen Kayedeiche, dessen südlicher Fuß die Gränze
bildet , bis zu dem dur ch einen Pfahl zu bezeich¬
nenden Punkte am nördlichen Ufer des Braker
Binner- Sieltiefs . ^

§. 3. Bon diesem Punkte an sich nach Süden wendend,
springt die Gränze schräg über das Sieltief, nach
dem auf dem südlichen Kayedeiche hinter des
Kaufmanns H. G. Müller Garten stehenden
Stackete hin , folgt dm » dem westlichen Ufer des
sich hinter H . G . Müller Gärten und Johann
Ohmstede Garten uwo Weide , ferner neben dem
Garten beim Steueramts- Gebäude vor Brake her¬
umziehenden Grabei is. Hier tritt die Gränze un¬
mittelbar an der ^ stseite des Schlagbaums über
den neuen Weg , springt dann über den südlichen
Weggraben und fc,lgt nach Osten hin dem südlichen
Ufer dieses Grabems bis dicht vor Brake , läuft
von da nach Süden auf dem westlichen Ufer der
vor Brake befindlichen Wasserzucht bis zur alten
Straße und wemdet sich von da wieder nach Osten,
dem südlichen Ufer des Straßengrabens folgend,
bis zu einem imrch einen Pfahl näher zu bezeich¬
nenden Punkte , wo dieselbe in grader Linie mit
der dort stehei .iden s. g . Wallsischrippe die der Ehe¬
frau des Kaufmanns I . G. Claussen zu Brake

gehörige , hinter deren Garten belegene , Weide
durchschneidet.

§. 4. Bon dem am südlichen Ende dieser Linie aufzu-
stellenden Gränzpfahle an gehl die Gränze auf
dem südlichen Ufer des an der Südseite dieser
Weide befindlichen Grabens bis an den Graben
hinter den daselbst belegenen Gärten fort , wendet
sich von da wieder nach Süden , indem sie auf dem
westlichen Ufer des hinter den Gärten zu Brake
und Harrien befindlichen Grabens fortläuft , bis
an die südwestliche Ecke des dem .Wirthe B . F.
Finke gehörigen Gartens , wo sie über den Graben
tritt und auf dem südlichen Ufer dieses Grabens
ostwärts bis zu der westlichen Befriedigung des
dem Bauervogt I . H . Kimme zu Harrien gehö¬
rigen Gartens fortläuft . Won hier an folgt die
Gränze anfangs nach Süden und dann nach Osten
der Befriedigung dieses zuletzt gedachten Gartens
bis an die Straße , wo sie bei dem Schlagbaume
über die Straße und den Deich zu Harrien springt;
sie läuft demnächst , der um den Dehlsschcn Hel¬
genplatz befindlichen Befriedigung erst nach Süden
und dann nach Osten folgend, fort bis an die Weser,

tz. 5. Uebrigens wird dabei , hinsichtlich der Einfuhr ab¬
gabepflichtiger , oder abgabesreier , jedoch verpackter,
Gegenstände aus dem Bezirke des Freihafens in
das Inland auf die Bestimmungen der tztz. 28,
29 und IlO des Gesetzes vom 18. Juli 1836,
betr. die Eingangs- Durchgangs- und Ausgangs-
Abgaben , verwiesen , wonach die Einfuhr jener
Gegenstände nur auf einer solchen Straße gesche¬
hen darf, an welcher sich ein zu ihrer Behandlung
ermächtigtes Steucramt befindet und die Strafe
der Dcfraude eintreten soll , wenn die Gegenstände
ohne Anmeldung bei dem Steueramte vorüber ge¬
führt , oder auf einer anderen , als der zum
Stcueramte führenden , Straße betroffen sind.

Oldenburg 1839, Mai 20.
Georg.

Steche.
2. Nach dem Eircular - Rescripte der Consistorial-

Deputation vom 18 . Deccmber 1826, haben die Kirchen-
juraten die zu den Kirchen , Pfarren und Schulen gehö¬
renden Grundstücke , welche unter ihrer Controlle und
r-esx . Aufsicht stehen, jährlich vor Johannis zu besichtigen,
und über die in dem gedachten Rescripte vorgeschriebenen
Punkte gegen Johannis eines jeden Jahres bei 2 ^
Brüche an die Consistorial -Dcputation Bericht abzustattcn.

Den Juraten wird dieses Circular - Reftript zur
Befolgung in Erinnerung gebracht.

Jever , aus der Consistorial -Deputation, 1839 Mai 21.
Liarks.

Jansen.



3 . Da der Wi
'
rth Johann Busch er , zur Set.

Jooster alten Brücke , heute erklärt hat , daß er seine
Güter den Gläubigern abtreten wolle , so ist der Concurs
wider denselben erkannt , und werden alle diejenigen wel¬
chen an Fortsetzung des Verfahrens gelegen , aufgefordcrt,
sich mit ihren desfälligen Anträgen spätestens im Ter¬
mine den

( 24 . ) vier und zwanzigsten Juni d. I .,
Morgens 11 Uhr , Hieselbst zu melden , unter Sicherheits¬
bestellung sür die Concurskosten , bei Strafe , daß sonst
der Concurs wieder aufgehoben und dem Gemcinschuldner
die Disposition über seine Güter wieder überlassen wird.

Jever aus dem Landgerichte , Mai 18 . 1839.
Schleifer.

Dannenberg.
4 . Nachdem der Wi

'
rth F . A . Meyer , Hieselbst,

Lonis cedirt hat , ist am 15 . d. M . wider denselben der
Concurs der Gläubiger erkannt ; es werden daher , die¬
jenigen , welche die Fortsetzung des ConcurSverfahrens
verlangen , hiedurch aufgefordert , im Termine den

( 24 . ) vier und zwanzigsten Juni d. I.
deshalb die erforderlichen Anträge zu machen , widrigen¬
falls der Concurs oküdo wieder aufgehoben werden
wird.

Jever , aus dem Landgerichte 1839 , Mai 22.
Schleifer.

Reling.
5 . Es wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht,

daß der am 15 . v . M . gegen den Krämer Berend
Dirks zum Wüppelser alten Deich , erkannte Concurs
heute wieder aufgehoben worden.

Jever , aus dem Landgerichte , 1839 . Mai 26.
Schleifer.

Rolfs.
6 . Auf Ansuchen von Gerd Wessels Grahlmann

Wittwe zu Papentun werden alle unberechtigte Fußpfade
über deren Ländereien bei policeilicher Ahndung untersagt.

Amt Jever 1839 , Mai 17.
Toel.

7 . Die im 2 . Quartal d . I . fälligen Abgaben , als:
1 ) ordinaire und additionelle Contribution , 2 . Quartal,
2 ) crtraordinaire Contribution , 1 . Semester,
3 ) Brandcaffen - Abgabe , 2 . Quartal,
4 ) Erbpachten , 2 . Quartal,
5 ) Weinkäufe rc. pro 1838,

, 6 ) der Zuschuß der Friederikensielacht zu dm Hooksiel
Nenbaukosten und zwar

vom pflichtigen und freien Grase 12 »/z gr . Gold,
— — Groden — 147/,g — —
— adelichen — 16 /̂g - —
— geistlichen — 6 »/g — —

f 7 ) Hohenkircher Kirchenanlage xer Gras 1 gr . Gold,
8 ) Militair u . Dragoner - Servicegeld , von jedem Lhaler

der additionellen Contribution circa 7 gr . Gold,
9 ) Sct . Jooster Mühlen Kost - und Driftgeld vom Er¬

be 6ss^ gr . Gold,
10 ) Medernser Schulanlage von 100 «K Gold,

werden vom hiesigen Amts - Einnehmer vom 12 . bis zum
26 . Juni erhoben werden.

Amt Lettens 1839 , Mai 30.
O eltermann.

I m m v d krkä u f .
' " "

Auf Ansuchen des Nechnenmeisters , Friedrich

Peter Siefken , zu Jever , soll das demselben zugehörige
Landgut zu

'
Mederns , aus Wohnhaus , Scheune , Garten

und 40 Matten Landes , 9 Gräbern , einem Manns - und
einem Frauensitze in der Kirche , zu Hohenkirchen , beste¬
hend , am

( 17 . ) sicbenzehnten Juni 1839,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthofe » zum Hof von Lim¬
burg " öffentlich verkauft werden.

Indem nun solches hiemit bekannt gemacht wird
werden zugleich alle diejenigen welche Ansprüche und Foü
derungen an dieses Immobile zu haben vermeinen , aiif-
gcfordert , diese in dem auf den

( 10 . ) zehnten Juni 1839.
angesctzten Termine anzugcben , bei Strafe des Verlustes
derselben.

Präklusiv - Bescheid , den ( 13 . ) dreizehnten Juni,
Jever , den 18 . April 1839.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
. Rolfs.

Convocolionen.
1 . Der Kaufmann und Wi

'
rth , Eime Feckm

Eimen , zu Friederikensiel , kaufte laut eines am 21 . Fe¬
bruar d . I . vor dem Amte Tettens solennisi

'
rten Kauf-

contracts von dem Kaufmanne , Mamme Hinrich Fel¬
ke rs , zu Mederns , dessen zu Mederns belegenes aus
Harm Janßen Concurse acquirirtes Wohnhaus , nebst
Warf und Garten , so wie sechs Begräbnißstellen sür die
Summe von 1196 «F > Gold.

Auf Ansuchen des Käufers werden alle diejenigen,
welche an das obige Jinmobil aus irgend einem Grünte
Ansprüche oder Forderungen machen zu können , vermeinen,
hiermit aufgefordert , solche in dem auf den

( 1 . ) ersten Juli d . I.
angcsetzten Angabetermin e anzugeben , bei Strafe der
Präclusion und des ewigem Stillschweigens.

Präclusiv - Bescheid » den ( 4 . ) vierten Juli dieses
Jahres.

Jever , den 26 . April 1839.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Wieben.
2 . Zufolge Kaufcontra cts ä . 6 . Amt Tettens 1839,

März 19 , kaufte der Zimmermann Hedlef Janßen
Harms , zu Tettens , von der Ehefrau des Kaufmanns
Nicklef Fimmen Peters, daselbst , Trienke Margaretha,
geb . Gerdes, deren im Jahrre 1833 erbauete , auf ihren
Gründen im Schöttchen stehende Scheune , mit allem was
daran erd - niet - und nagelfest ist , nebst dem Grunde und
Boden , worauf die Scheune fleht , und einem Flächen¬
raume nordseits der Scheune bi s zum Mühlentiefe , ost-
seits der Scheune bis zu einer geraden Linie , welche 12
Fuß Hamburger Maaß vom G 'iebel der Scheune , und
14 Fuß Hamburger Maaß vom südöstlichen Hi

'
ntertheil

derselben entfernt ist , südseits deir Scheune bis zu der
daselbst befindlichen Furche , und w rstseits bis zum Schei¬
dungsgraben ; ferner auch die ganze Fläche Grundes,
welche — nachdem von der Südostecke der Scheune bis

zu dem zunächst dem Schießpfahle gehenden Weidenbaum,
eine gerade Linie gezogen ist — als dann westlich dieser
Linie bis an den bei Johann Hinrich Harms Gründen



xritl.,na laufenden Graben begränzt wird , für die Sum¬

me von 330 ^ Gold . , . ,
Auf Ansuchen des Acqu,reuten wird dieser Ankauf

biemit rur öffentlichen Kunde gebracht , und werden zu¬
gleich Me diejenigen , welche Forderungen und Ansprüche

an das vorgcdachte Grundstück mit Zubehörungen machen

zu können vermeinen , hiemit aufgefordert , diese in dem

auf den
^ ^ achten h. Z.

angesetzten Termine bei Strafe des Verlustes derselben

^" ^
Präclusiv - Bescheid den ( 11 . ) eilften Juli dieses

Jahres . .
Jever 1839 , Mar 4 . ^ . . .

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Wieben.

3 . AufAnsuchen des Hausmanns Johann Broren,

zu Schrciersort , als Curators über den Nachlaß des am

21 . August 1837 , angeblich ohne Testament , verstorbenen
Hausmanns und Kirchspielsvogts Albert Carstens , zu

Horsiens bei Waddewarden , werden diejenigen, welche zur
Erbschaft des genannten Carstens berufen , diese sollten
antreten wollen , ingleichen alle diejenigen welche Forder¬

ungen an denselben oder an dessen Nachlaß sollten geltend
machen wollen , hiedurch aufgefordert , diese ihre Rechte
und Ansprüche in Termin » vom

( 22 . ) zwei und zwanzigsten Juli d . I . ,
bei Strafe des Verlustes, - anzugcben.

Präclusiv - Bescheid den ( 23 .) fünf und zwanzig¬
sten Juli d. I.

Lever , den 22 . Mai 1839.
Großhcrzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer .

- -
Wieben.

Concurse.
1 . Nachdem wider den Schiffer , Egbert Schoon,

zu Hooks,el , am
( 23 .) drei und zwanzigsten Februar 1839

Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt worden
ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Künde
gebracht , und werden zur Ausführung des Con-
rurses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehen¬
de Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den
( 17.) siebenzehnten Juni 1839,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob¬
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compcnsation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Ausschlusses von diesem Concurse
bieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer unter der
im § . 42 der Concurs - Ordnung enthaltenen
Verwarnung ) airzulegen , auch alsdann einen der
hier recipirten Anwälde zur Wahrnehmung ihrer
Gerechtsame bei diesem Concurse zu bestellen ha,
ben;

2) Zur Liquidation auf den
( 12 . ) zwölften September 1839,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen

bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

31 Zur Anhörung des Priorität s - Ur-
tHeils auf den

( 24 . ) vier und zwanzigsten October 1839 . und
4 ) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-

curS - Gutes im Gerichtshause auf den
( 9. ) neunten Dccember 1839,

Jever , den II . April 1839.'
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
S ch l o i f e r.

Wieben.
2 . Nachdem wider den Baumeister , Carl Her¬

mann Helmerichs, in Jever , am
( 3 . ) dritten Februar 1839

Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt wor¬
den ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen
Kunde gebracht , und werden zur Ausführung
des Concurses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß,
nachstehende Termine angesetzt:

1 . Zur Angabe auf den
( 8 . ) achten Juli 1839,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den obge¬
dachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compcnsation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Ausschlusses von diesem Concurse
Hieselbst anzugcben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer , unter
der im tz. 42 der Concurs , Ordnung enthalte¬
nen Verwarnung , anzulegen , auch alsdann einen
der hier recipirten Anwälde zur Wahrnehmung
ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu bestellen
haben;

2 . Zur Liquidation auf den
( 12 . ) zwölften September 1839,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderun¬
gen , bei gesetzlicher Strafe völlig klar zu machen ha¬
ben , insofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3 . Zur Anhörung des Prioritäts - Ur-
thcils auf den

( 24 . ) vier und zwanzigsten Oktober 1839 , und
4 . Zum öffentlichen Verkaufe des Con-

curs - Gutes im Gerichtshause auf den
( 9 . ) neunten December 1839.

Jever 1839 , März 2.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schloifer.

Rolfs.
3 . Nachdem wider den Müller, - Johann Onken

Onnen, zu Hooksiel , am
( 22 .) zwei und zwanzigsten März d . I.

Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt wor¬
den ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen
Kunde gebracht , und es werden zur Ausführung des
Concurses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nach¬
stehende Termine angesetzt:

1i) Zur Angabe auf ben
( 8 . ) achten Juli 1839,

kn welchem Termine alle diejenigen , welches » den obge¬
dachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunds
Forderungen , Ansprüche oderzur Compensatio » geeignete



Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche bei
Strafe des Ausschlusses von diesem Concurse hie,
selbst anzugcben , und die zur Begründung ibrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Anga¬
be - Rccefsen , unter der im tz. 42 . der Concurs -Ord-
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als¬
dann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
bestellen haben;

2 . ) Zur Liquidation auf den
( 4 ) vierten September 1839,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben,
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3 . ) Zur Anhörung des Prioritäts - Ur,
theils auf den

( 17 . ) sicbenzehnten Oktober 1839 und,
4 . ) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-

curs - Gutes im Gerichtshause auf den
( 2 . ) zweiten December 1839.

Jever , den 11 . Mai 1839.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.

Oeffentliche Ausvcrdingung.
Die Reinigung der Pferdegraft und Prinzen-

graft wird am
( 12 . ) zwölften Juni d . I.

Vormittags 10 Uhr auf dem Amte ausverdungen werden.
Amt Jever 1839 , Mai 15.

Loel.

Vergantungen.
1 . In Sachen des Kaufmanns Cbei

'
m Joseph

Knurr, zu Neustadtgödens , Klägers , wider den Haus¬
mann Johann Th ei len , zu Marienhausen , Beklagten,
xto . äsbiti sollen die bei dem Beklagten gepfändeten

beiden schwarzbunten Kühe,
am ( 12 . ) zwölften Juni d. I.

Nachmittags 2 Uhr in Seetzen Ehefrau Wirthshause
zum Sande , gegen baare Zahlung verkauft werden.

Amt Jever 1839 , April 27.
Wegen Abwesenheit des Amtmanns der

Amtsauditor
Erdmann.

2 . In Amme Hinrichs Wirthshause zu Ziallerns
sollen am Dienstage den

( 4 . ) vierten Juni d. I.
öffentlich verkauft werden:

Schränke , Tische , Stühle , Anrichte , 1 friesische
Wanduhr , 1 noch neues vollständiges Bette , 1 neue
Landrolle , Banke , mehreres Steingut , u . s. w.

wozu Kaufliebhaber Nachmittags 1 Uhr daselbst einge¬
laden werden.

3 . Der Handelsmann Ehr . H . Böllner zu Dyk¬
hausen will am Mittwochen , den

( 5 . ) fünfen Juni d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , bei seiner Wohnung daselbst

40 bis 50 Stück alte und junge Schweine , bester
Butjadinger Raxc,

auf übliche Zahlungsfrist verkaufen.

4 . Hmrich D . Chnstophcrs zu Schaar läßt am
( 5 . ) fünften Juni d. I .

^ '

verschiedene Mobilien , als:
Schränke , Tische , Stühle , 1 Koffer , Kupfer
Zinn , Messing , 2 Plätleiscn , Milch - und sonstig^
Hausgerälh , Frauen - Kleidungsstücke , TischgcdeK
und was sonst zum Vorschein komyien wird

öffentlich auf Zahlungsfrist durch den Herrn Kirchspiel
vogt verkaufen.

5 . Am ( 6 ) sechsten Juni d. I . Nachmittags 2 W
sollen im Wirthshause der Madame Cramer

verschiedene Mobilien und Hausgeräthe worunter
4 complete Betten , auch 1 Kaufmannsladen

öffentlich auf Zahlungsfrist , durch den Herrn Kirchspiels-
vogt verkauft werden.

Hooksiel 1839 , Mai 30.

6 . Der Kaufmann Hollmann bei Hooksiel , wird
am Freitage den

( 7 . ) siebenten Juni d. I . ,
des Nachmittags 1 Uhr , bei der Wohnung der Madame
Cramer zu Hooksiel , verschiedene Gegenstände , als:

1 ganz neue Wanduhr , 1 Schwein , Bettzeug,
Zimmergeräkhschaft , Eschen - , Tannen - undEichen-
Holz , re.

durch den Herrn Vogt Onken verkaufen lassen , welches
hierdurch bekannt gemacht wird.

7 . Der Handelsmann Mens Popken aus Varel
läßt am

( 13 . ) dreizehnten Juni 1839
des Vormittags 10 Uhr in der hohen Luft zu Jever

xl . m . 1500 U , Speck
öffentlich meistbietend verkaufen.

Jever 1839.
A . Reling.

8 . Meine Behrens Wittwe zu Sande , läßt am
(20 .) zwanzigsten Juni 1839

des Nachmittags 1 Uhr von den auf ihrem Lande stehen¬
den Früchten verganten:

9 Grase Rappsaat,
, 4 >/z — Nocken,

8 — Wintergerste , zu Neufeld,
1 — Waitzen,
3 — Rocken,
3 — Hafer , zu Sandrrahm,
5 — Bohnen,
6 — Märzgerste,
6 — Hafer,
3 — —
5 — Waitzen , beim Sande,
8 — Meede und Ettgrün,
4 »/z — — — zu Nenfeld,
6 — — — zu Sanderahm.

Nach beendigter Vergantung am 20 . Juni 1839 des
Abends 6 Uhr werden vorbenannte Landstücke in Albert

Harms Wirthshause zum Sande auf 3 ' oder 6 Jahre
durch den Herrn Auctions - Verwalter Misch verheuert
werden.

Jever 1839.
A . Reling.

( Hiebei eine Beilage . )



Beilage zu 22. 1839.
Verpachtungen.

1 . Das Landgut der Kinder zweiter Ehe des weil.

Hausmanns Hummelt Siems Cor nelße » zum Seng-

warder alten Deich , welches jetzt von dem Hausmann

Friedrich Ricklefs hcuerlich benutzt wird , und aus Wohn-

„ nd Witthfchaflsgcdäuden nebst 69 Grasen Landes be¬

steht , soll am
( 5 . ) fünften Juni d. I.

Nachmittags 4 Uhr in dem Hause des Gastwirths Grum¬

brecht zu Sengwarden auf 6 » osp . 3 Jah >e , vom

Herbste d. resp . Mai k . I . angerechnct , verheuert wer¬

den . Die Heuerbcdingungen sind daselbst 3 Tage vor

dem Termine anzusehen.
Kniphausen 1839 , Mai 23.
2 . Das der Frau Witlwe des weil . Hausmanns

Meine Christian Tönniessen , zugehörige , zu Ebkricge

belegcne Landgut von 63 Grasen nebst Wirthschaftsge-

bänden , soll am ' ' '

( 6 . ) sechsten Juni d. I.

Nachmittags 4Uhr in des Gastwirths Meyer zum brau¬

nen Roß Behausung , hirsetbst , auf 6 Jahre meistbietend

verheuert werden . Die Bedingungen sind acht Tage vor¬

her bei der Frau Eignerin hie »selbst , «inzrischen.
Jever 1839.
3 . Der Hausmann Hinrich - Frerichs Memmen

zum Fcdderwarher . Groden will von seinem , im Bandt,

im Kirchspiele Reuende belogenen Landgute , welches jetzt

von PZeyert tzj »is bewohnt wird , 60 bis 83 Grasen

Landes mit Wohn - und Wirthschaftsgebäuden , Gärten

und sonstigen Zubehörungen am
( 15 . ) fünfzehnten Juni d. I.

Nachmittags 4 Uhr in des Kaufmanns Fra uzen Wirths-

hausc zu Coldewei öffentlich an den Meistbietenden auf

sechs , Mai 1840 ansangende Jahre verpachten , wozu

Pächter ringcladen werden.
Die Bedingungen werden vom 12 . Juni d . I . an

in Franzen Hause zu Coldewei offen gelegt werden.

Kniphausen 1839 , Mai 30.

Notifikationen.
1 . In Gemäßheit 15 der hiesigen Brandversicher-

ungs - Ordnung werden die Deputaten der Brandver-

ficherungs - Gesellschaft zur Versammlung auf den

( 15 .) fünfzehnten Juni dieses Jahres,
des Morgens 10 Uhr , im Hofe von Oldenburg , bei ge¬

setzlicher Strafe eingeladen.
Jever , den 29 . Mai 1839.

Bürgermeister Jürgens , als Direktor der

Gesellschaft.

2 . Ich erhielt wieder von den be¬
liebten Mousslintz äs Hins Umfchlßge-
Tüchern in schönen neuen Farben.

Jever 18Z9.
I . ?. Lehrhoff.

3 . Ein Langut zu va . 70 Matten mit guter Be¬

hausung habe ich aus freier Hand , unter annehmlichen
Bedingungen , zu verkaufen.

Jever 1839 . Mai 27.
Zicgftld , Rechnungsstrller.

4 . Alle Sozien eiserner Gewichte, des¬
gleichen auch messt. Einsützgewichte in 44 4
Pfdn >, auch einzelne messt. 2 , 1 , ^ ^ Loth-
stücke wieder vorräthig bei

C. F . Onben.
Jever , dm SS . Mai

5 . Mit starken frühen und späten Blumenkohl,»
Sellen - und Porrepflanzcn , Platten und spitzen Buskohl - ,

rolhen Kopfkohl - , Savey - , Würsing - , frühen engl.
Zucker - Kopfkohl - , -Rosen - Würsing - , seinen blauen und

weißen Kohlrabi - , ächlen gelben . Steckrüben -, hohen krau¬

sen , braunen uiid grünen Kehl - Pflanzen , starkgefülltcn
engl . Bouquet - Sommerleskojen in 12 Couleuren , Winter-

lefkojen in 8 Couleuren , neuen bandierten Kugel - Astern,

franz , Kranz Astern , bandierten Pracht - Astern in 16

Couleuren , schönen gefüllten Röhr - Astern in 20 Couleu¬

ren , hübschgefüllten Zwerg - Astern in 10 Couleuren , zur
Einfassung sehr passend , so wie mit schönen Blumen in

Töpfen , empfiehlt sich der Handclsgärtner Kunze an

der Mühlenstraße in Jever.
6 . 640 ^ >, zum Nachlasse des sel . vr . ptril.

Tiarks gehörig , habe ich zinsträgig zu belegen.
Jever 1839 , Mai 27.

Ziegfeld , interim . Verwalter.

7s Trögel
's französisches Lesebuch . Leipzig 1838.

Hirzcl
' s französische Grammatik . Aarau 1838 . Kleines

Lesebuch für Volksschulen . Oldenburg , so wie alle andere

Schulbücher , sind stets vorräthig . bei .
H . F . Franz Wwe . in Jever.

8 . Vor einigen Jahren führte ich die mit » Wm.
1- anZe " bezeichneten , Sensen und Sichten hier rin » die

allgemeinen Beifall fanden ; eine zweite Sendung , die ich

davon erhielt , war nicht von her Güte , wie die Erstere,
weshalb ich solche zurückgeben mußte , die dann wahr¬

scheinlich in hiesiger Gegend vertheilt worden ist . Seit,

dem war ich darauf bedacht , etwas ganz vorzügliches
diesem Artikel zu erhalten , welches mir , nach Versicher¬
ung von Kennern , auch gelungen ist . Ich offerire dem¬

nach diese Sensen und Sichten zu festgesetzten Preisen,
die so billig wie möglich gestellt sind . Sollten , was ich
kaum zu fürchten habe , die eine oder andere sich nicht
bewähren , so können solche unentgeldlich umgetauscht
werden . Wiederverkejufern , die bei ganzen Bundrn neh¬
men , kann ich noch besondern Bort heil zufichern.

Jever 1839.
I . H . Wachmann.

9 . Durch kürzlich erhaltenen paffenden Wein , ist der

noch lagernde wenige Vorrath bei w .l . H . W . Hammrr-
schinidt merklich verbessert worden , weiches ich den Käu¬

fern nachrichtlich anzeige.
Jever , den 30 . Mai 1839.

Joh . Fr . Jaspers , m . » .
10 . Von allen Sorten Rick - und Krubbohnen , der

besten Güte , sind zu haben bei
O . M . Onnen , kn Jever.

11 . Der Verkauf von Schweinen des Claudi Fremi
kann am 6 . Juni 1839 nicht vor sich gehen.

Jever 1839 . A . Reling.
12 . Engl . Bouquet - Lcfkojenpflanzen , welche sehr

stark ins gefüllte fallen , per - 100 Stück zu 24 gr . bei
G . Süßmilch , in Jever.

13 ., Groß« neue spanische Haselnüsse u . rhein.
wallnuffe bei L . Remmero.



, 4 . Daß das seit vielen Jahren Hie¬
selbst bestehende Scheibeschießen in diesem
Jahre am Sonntage den r6 . und am
Montage den 17 . Juni d. I . stattsinden
und der nächstfolgende Sonntag , wie ge¬
wöhnlich , festlich begangen werden wird,
macht hiedurch bekannt.

Etzel . G . Husmann.
15 . Ich erhielt vor einigen Tagen 20,000 schöne

Dandstöcke , in 4 Sorten , wovon ich bei großen und klei¬

nen Partheien ganz billig verkaufe.
Jever 1839 , Mai 31.

I . G . Ehlers.
16 . In Betreff deS von dem Rechenmeister Sief-

ken am 17 . Juni d . I . im „ Hof von Oldenburg " Hie¬
selbst zu verkaufenden Landgutes zu Mederns , wird den

etwaigen Käufern angezeigt , daß zH des Kaufpreises,
zinsträgig in dem Landgut « stehe » bleiben kann , auch
der Zuschlag sofort wird ertheilt werden , wenn ein ge¬
nügendes Gebot erfolgen sollte.

Jever 1839 , Mai 17.
17 . Rothe und weiße BuSkohl - , Würsingkohl -,

Savoyenkohl - , Blumenkohl - und Kohlrabi « Pflanzen , so
wie tannen Bohnenstangen sind billig bei mir zu haben.

Jever , den 24 . Mai 1839.
Joh . Gerb . Friese , in der Höhenluft.

18 . Neue Catharinen - Pflaumen zu heruntrrgesrtzkem
Preise , auch beste Succade und neue Sardellen bei

I . C . Rost , in Jever.
19 . DieErben des sei . Regierungs - Raths Mans¬

holt beabsichtigen ihr an der großen Burgfiraße stehen¬
des große Wohnhaus , so wie ihre am Ende der Mühlen¬
straße belcgenen Aeckcr mit dem dahinter liegenden Gar¬
ten unter der Hand zu verkaufen , und ersuchen die et¬

waigen Liebhaber sich in den nächsten 4 Wochen bei ihnen
oder beim Herrn Registrator Vogts zu melden.

20 . Eiserne und mesfingernc Gewichte sind wieder
vorräthig bei H . I . Lage Wittwe u . Sohn.

Jever , Mai 1839.

21 . Heute , Sonntag - en 2 . Juni,
Tanzmusik bei Reuter.

22 . Das meiner Ehefrau zugehörige Landgut bei
Hohenkirchen , Jelliestede genannt , groß 64 ^ Matten,
nebst Behausung , welches jetzt von Hinrich Ahmels
heuerlich verabnutzt wird , wünsche ich mit Mai 1840 an¬
zutreten unter der Hand zu verheuern , wozu Liebhaber
eingeladen werden sich bei mir einzufinden.

Hooksiel 1839 , Mai 23.
Johann F . Focken.

23 . Ich habe in Auftrag eine junge Karnhündin
zu verkaufen.

Schaar 1839 . D . H . Janssen , Feldhüter.
24 . Ich habe noch 2 Grase im Hillcrnsen - Hamm

xro 1839 »n Commission zu vermiethen.
Jever.

C . F . Ckaßen , Gastwirth.
25 . Weißen schönen Kleesaamen um damit zu räu¬

men zu herunter gefetzten Preisen bei
H . I . Lubinits.

Hooksiel 1839 , Mai 30.

26 . Alle Arten Kopfkohl -, Braunenkohl -, Kohlrabi-
Salat - und Steckrüben - Pflanzen ; so wie auch feine Perl¬
bohnen sind bei mir zu haben.

A . Ahlfs , am Tatergange in Jever.
27 . 525zum Nachlasse des sel . vr . vW

Tiarks gehörig , habe ich zu belegen.
Jever 1839 , Mai 27.

Ziegfeld , manch nvis.
28 . Den Empfang moderner Fagon - Hüte und

Hauben zeige ich hiemit meinen Gönnerinnen ergebenst an
Jever 1839.

Louise Lümmen.
29 . Ich habe einen gebrauchten Stuhlwagen mit

lackirtcn Stühlen , im guten Stande , zum Verkauf stehen-
G . Schulz , Stellmacher,

au der Osterstraße in Jever.
30 . 55 «K Gold Fundalgelder , der Hohcnkircher-

Armencasse gehörend , sind sogleich in Empfang zu neh¬
men , zinsträgig zu belegen.

Bübbens , den 30 . Mai 1839.
Anton Ahlrich Kolbe,

Armenjurat.
31 . Rothe und wekße Buskohl - , Kohlrabi - und

Wursing - Pflanzen , per - 100 Stück 6 gr ., sind zu haben
bei Tadvik Iben Wittwe , zu Waddewarden.

32 . Ein werkoerständiger Schuhmachergesrlle kann
1« eher desto lieber bei mir in Arbeit kommen.

Sengwarden 1839 . F . Gerdes.
33 . Schöne gefüllte

'
engl . Levkojen -, gefüllte Rvhr-

und Band - Astern und mehrere Sorten Blumenpflanzen,
ferner : Blumenkohl - , Rosen - Würsing - , Savoyen -, Wür-
sing -, weißen und rothen Kopfkohl - , frühen engl . Zucker-
Hut - , krausen , braunen und grünen Kohl - , rothe und
weiße Kohlrabi - Pflanzen sind zu haben bei dem Gärt¬
ner Gerdes , wohnhaft an der blauen Straße in der
Vorstadt Jever.

34 . Sparren oder Bohnenstangen habe ich zu ver¬
kaufen.

Jever . Meyer , im braunen Roß.
35 . Eine gesunde Person wünscht je eher desto lie¬

ber eine Stelle als Amme zu erhalten . Nachricht im
Jev . Int . - Comtoir.

36 . Unterzeichneter wird am Sonn¬
tage den 2 . Juni einen schweren feiten
Ochsen schlachten ; da er das Fleisch des¬
selben für

'
schön und gut empfiehlt , so

bittet er seinen geehrten Gönnnem um
gütige Abnahme.

Jever 1839 . David Wolf Josephs.

Cvncurs Aufhebung/
Es wird hiermit bekannt gemacht , daß der am

23 . Februar d . I . gegen den Schiffer Egbert Schoon
zu Hooksiel erkannte Cvncurs heute wieder aufgehoben
worden ist»

Jever , ans dem Landgerichte ^ 1839 . Mai 29.
Schleifer.

Dannenberg.

Verlobungs - Anzeige.
Als Verlobte:

Otto Hermann Grote Vovtor juri «.
Jacobine Debora Dehls , geborne Fleßner.

Vegesack , den 1 . Mai 1839.
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